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Tagesordnungspunkt: 

Entwicklung im Bereich Elterngeld 
 

Sachverhalt: 

Entwicklung im Bereich des Elterngeldes (Stand: 30.09.2010) 
 
Das Eltergeldgesetz soll einige gravierende Änderungen erfahren. 
Das Elterngeld soll bei Harz-IV-Empfänger als Einkommen berücksichtigt werden. Ob in voller 
Höhe oder nur zu einem Teil (z.B. gestaffelt nach Familienstand und Anzahl der Kinder)  
befindet sich noch in der Diskussion. Betroffen wären im Rhein-Kreis Neuss ca. 13 % aller 
Elterngeldempfänger.  
Die Ersatzquote soll ab einem bestimmten Einkommen (ca. 1.400 €) von 67 % auf 65 % 
gesenkt werden. Hiervon betroffen wären ca. 22 % aller Empfänger.  
Arbeitgeberleistungen, welche pauschal versteuert werden, sollen nicht mehr als Einkommen 
gelten. Betroffen wären z.B. alle Menschen, die einen 400 €-Job ausüben. 
Nach dem jetzigen Erkenntnisstand soll keine Stichtagsregelegung vorhanden sein, so dass 
diese Änderungen auch für alle laufenden Fälle gelten werden.  
 
Im Jahr 2010 sind bisher 3.129 Anträge auf Elterngeld im Rhein-Kreis Neuss gestellt worden 
(Vorjahr: 3.199 Anträge). Im Kalenderjahr 2009 fanden im Rhein-Kreis Neuss 3.529 
Geburten statt. Demgegenüber wurden 4.057 Anträge auf Elterngeld gestellt (3450 von 
Müttern und 607 von Vätern). 
 
Die entschiedenen Anträge gliedern sich wie folgt: (Stand: 30.06.2010 – In Klammern die 
Zahlen von 2009). Die Zahlen zum Stichtag 30.09.2010 liegen noch nicht vor . Da hier 
nur die abgeschlossenen Fälle aufgeführt sind, ergibt sich eine Differenz zu den 
Antragszahlen. 
 
 Mütter Väter Gesamt 

Dormagen    214 (223)   54 (32)    268 (255) 
Grevenbroich    228 (228)   40 (41)    268 (269) 

Jüchen      76 (74)   16 (15)      92 (89) 
Kaarst    128 (148)   48 (27)    176 (175) 
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Korschenbroich    108 (107)   28 (26)    136 (133) 

Meerbusch    177 (194)   45 (35)    222 (229) 
Neuss    664 (684) 107 (105)    771 (789) 
Rommerskirchen      52 (45)   11 (9)      63 (54) 

Gesamtzahlen 1.647 (1.703) 349 (290) 1.996 (1.993) 
 
Der Anteil der Väter, die Elterngeld beziehen, liegt nunmehr bei 17,5 % (Vorjahr: 14,55 %). 
 
Die Widerspruchsquote liegt z. Zt. bei 5,23 % (Vorjahr: 7,07 %) 
Bisher wurde ein Betrag von 20.537.029,25 € (Bundesmittel) ausgezahlt. Im Vergleich zum 
Vorjahr ergibt sich eine Steigerung um 626.325,13 €. Durchschnittlich wurde monatlich ein 
Betrag von 602,07 € (Vorjahr: 586,30 €) gezahlt.  
 
Der Anteil der Elterngeldbezieher, die lediglich den Sockelbetrag von 300 € erhalten ist, auf 
44,69 % gesunken (Vorjahr: 46,92 %). 
 
Die durchschnittliche Bearbeitungszeit liegt zur Zeit bei 11,01 Kalendertagen 
(Landesdurchschnitt: 20,02 Kalendertage).  
 
 
 
 

 


	FLD_voname
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung

